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KWM WEISSHAAR erhält die Baugenehmigung für eine Firmenerweiterung  
auf dem ehemaligen SHG-Gelände in der Waldsteige West 

 
 

Mosbach. Aus den Händen von Oberbürger-
meister Michael Jann und Wirtschaftsförderer 
Alfred Schumacher erhalten die Geschäftsführer 
von KWM WEISSHAAR Jörg und Karl Weiss-
haar am 3. Mai 2007 die Baugenehmigung für 
einen Um- bzw. Ausbau der vorhandenen Ge-
bäude auf dem erworbenen, ehemaligen SHG-
Areals in der Waldsteige West. 
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Nach einer längerfristigen Planung, welche 
durch die Vergabe einer Diplomarbeit abgerun-
det wurde, erfolgt im Hause KWM WEISSHAAR 
eine weitestgehende Neuorganisation der Pro-
duktionsbereiche. Ziel ist es, in Zukunft einen 
optimierten Materialfluss zu gewährleisten. Zu-
dem verlangen eine Sortimentsverschiebung zu 
immer größeren Bauteilen sowie der Einsatz von 
automatisierten Maschinen und Fertigungspro-
zessen immer großzügigere Platzverhältnisse 
innerhalb der Produktion.  
 
Es ist daher zunächst notwendig, die ehemalige 
Stahlhalle der SHG komplett umzubauen, damit 
sie in Zukunft den Anforderungen eines moder-
nen Industriebetriebs gerecht wird. Direkt an die 
Stahlhalle wird sich ein zweites Hochregallager 
(850 m² Fläche) anschließen, welchem wieder-
um eine neue Produktionshalle mit Unterkelle-
rung (3.600 m² Fläche) folgt. Durch das Hochre-
gallager und die neue Produktionshalle wird 
zudem der Höhenunterschied von fünf Metern 

zwischen dem ehemaligen SHG-Gelände und 
KWM WEISSHAAR überbrückt. Die gesamte 
Grundstücksfläche von KWM WEISSHAAR 
konnte durch den Erwerb des SHG-Geländes 
von 34.340 m² auf 57.880 m² erhöht werden. 
Nach dem vorläufigen Endausbau Anfang 2008 
wird die bebaute Fläche dann 35.100 m² betra-
gen.  
 
Bei diesem Projekt handelt es sich um das größ-
te Investitionsvorhaben in der bisher achtund-
zwanzigjährigen Geschichte des Unternehmens. 
Die Geschäftsführung ist allerdings davon über-
zeugt, mit diesem Entscheid trotz des vorhan-
denen Wettbewerbsdrucks aus China und dem 
osteuropäischen Wirtschaftsraum einen wichti-
gen Schritt zur Sicherung der bestehenden Ar-
beitsplätze zu tun. Darüber hinaus ist es wichtig, 
für die in 2006 und 2007 neu eingestellten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter geräumigere Ar-
beitsplätze zu realisieren. Bisher konnten bereits 
auch neun Mitarbeiter der ehemaligen SHG bei 
KWM WEISSHAAR integriert werden.  
 
Nach Abschluss der Baumaßnahmen im Herbst 
2007 werden ein hochmodernes Blechferti-
gungszentrum mit einem automatisierten Blech-
lager und das sich anschließende automatisierte 
Hochregallager installiert. Letzteres dient der 
Bauteilelagerung und Kommissionierung für die 
nachfolgenden Produktionsbereiche. Vor allem 
unsere umsatzstärksten Kunden aus dem Be-
reich der Druckmaschinenindustrie erwarten seit 
kurzem eine Vorkommissionierung mit täglicher 
Anlieferung. Dies wird zukünftig noch effektiver 
realisiert werden können. 
 
Die Umsetzung der Maßnahmen steht unter 
einem besonderen Termindruck, da ein der S-
Bahn "Rhein-Neckar" ähnlicher Nahverkehrszug 
der Regionalbahn Augsburg für die Strecke 
München – Augsburg – Ulm mit Zulieferkompo-
nenten aus dem Hause KWM WEISSHAAR im 
Herbst 2007 anlaufen wird. 
 
Jörg und Karl Weisshaar  


